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Wir basteln einen J-£ampelmann

Unser Hampelmann besteht aus sieben Einzelteilen:
dem Körper mit Kopf, den beiden Oberschenkeln und
den beiden Unterschenkeln mit Füssen. Diese Teile
werden einzeln (siehe punktierte Linien!) auf
Laubsägeholz oder starken Karton aufgezeichnet und dann

Vorlage zeigen, wie der Hampelmann von hinten
aussieht und wie die einzelnen Teile zusammengemacht
werden. Die beiden Arme und Oberschenkel werden
je durch ein Schnürchen miteinander verbunden, und
der Bindfaden zum Ziehen ist an diesen Schnürchen
befestigt. Besteht der Hampelmann aus Holz, werden
die Teile zusammengeschraubt; benützt man Karton,
verwendet man dazu Drucksachenklammern. Zum

sauber mit der Laubsäge ausgesägt, bei Karton eventuell

mit einer Schere ausgeschnitten. Dann versehen
wir Arme, Oberschenkel und Unterschenkel mit
Bohrlöchern, damit sie leicht beweglich auf den Körper
geschraubt werden können. Arme und Oberschenkel
erhalten zudem noch ein Loch, an dem der Bindfaden
befestigt werden kann. Die punktierten Linien auf der

Schluss wird der Hampelmann mit Wasserfarben
recht bunt angestrichen und nach dem vollständigen
Trocknen der Farben noch mit farblosem Spirituslack
überzogen. (Mit freundlicher Erlaubnis dem «Walter
Teil», Zeitschrift für die abstinente Schweizerjugend,
entnommen. /Administration: Rob. Joos, Bachstr. 48,

Schaffhausen].)

96


	Wir basteln einen Hampelmann

